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„Jeder Tag ist ein neuer Anfang“

George Eliot (eigentl. Mary Ann Evans)
(1819-1880)

Liebe Turnerjugend!
Liebe Turnerinnen und Turner!
Liebe Eltern, Großeltern und Freunde!

Kaum ist nach den Sommerferien der volle Turnbetrieb angelaufen, 
neigt sich schon wieder ein für uns sehr erfolgreiches und 
abwechslungsreiches Turnjahr dem Ende zu. Das Weihnachtsfest und 
der Jahreswechsel stehen vor der Tür. Gute Erfolge der Mädchen bei 
den OÖFT TURN10 Landesmeisterschaften und den Kunstturnern bei 
den OÖFT Landesmeister-und ÖFT Staatsmeisterschaften 
beendeten die diesjährige Wettkampfsaison. Ein „Danke“ an alle die 
dazu beigetragen haben. Danke auch für eure Mithilfe beim 
internationalen 13.TGW Future Cup in der Tips Arena. Die Jüngsten 
der inter-nationalen Kunstturner zeigten wieder an den Geräten 
gekonnte turnerische Elemente. 
Mit etwas Wehmut stellen wir fest, dass zwar über den Sport und über 
die Werte des Sportes bei uns im Lande viel geredet und geschrieben 
wird, aber sich im Grunde seit Jahren nichts Entscheidendes bewegt 
hat.  Was fehlt ist die klare Linie. Wir hoffen wieder einmal, dass es in 
Zukunft in die richtige Richtung geht.
Ins neue Jahr starten wir wieder mit dem Schi-und Winterlager unserer 
Turnerjugend und mit dem Vereinsschauturnen. 
Ein Anliegen wird auch die weitere Vorturner-und Kampfrichter-
ausbildung sein.  
Der Höhepunkt wird sicher das 13. ÖTB Bundesturnfest in St. Pölten 
im Juli sein. Termin bitte einplanen. Ein regelmäßiger Blick in unsere 
Homepage würde auch nicht schaden.
Abschließend bitte ich euch wieder um tatkräftige Mithilfe und 
Unterstützung und wünsche allen ein „Besinnliches Weihnachtsfest“ 
und vor allem ein „Gesundes erfolgreiches Jahr 2017“.
                                            
      Euer Obmann
                                                                                                                   
        Reinold



Die Österreichischen Staatsmeisterschaften waren 
für unsere Kunstturner Lukas und Severin 
Kranzlmüller  ein wahrer Medaillenregen, was selbst 
die OÖNachrichten zu einem Beitrag auf ihrer 
Sportseite veranlasste (siehe Faksimile).
Herausragend waren vor allem die Staatsmeistertitel 

von Routinier Lukas Kranzlmüller am Barren und Reck sowie der 
Vizemeistertitel am Boden. Sein Bruder Severin rundete die Leistung 
unserer Kunstturner mit den Vizemeistertiteln am Barren, an den Ringen 
und beim Sprung ab. 
Pech hatte Severin bei den am 
Vortag durchgeführten Mehr-
kampfbewerben. Ein Patzer am 
Reck kostete ihm den Staats-
meistertitel  -  der  ging  an   den   
Tiroler   Johannes   Mairoser. 
Trotzdem ging sich der Vize-
meistertitel für Severin noch aus. 
Luki ist im Mehrkampf auf Grund   
einer   leichten Schulterverletzung  
an  den Ringen  nicht  angetreten, 
erreichte aber mit den anderen 5 
Geräten die viertbeste Wertung, 
souverän  seine Übung am Reck!                   
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70.Staatsmeisterschaften
im Kunstturnen

Wien, 5./6. November 2016

D.E.

Luki                            Severin



8. OÖ. Landesmeisterschaft 

22. Oktober 2016 Enns

Mehr als 200 Wettkämpfer turnten in 40 Riegen einen ansprechenden 
Wettkampf. Die Turngemeinde stellte unter der Führung von Margot 
Kranzlmüller mit Ilse Lindinger und Sophie Hinterhölzl als 
Kapfrichterinnen eine Minimannschaft mit fünf Jungturnerinnen, die 
sich aber ganz passabel schlugen.
Hier die Ergebnisse:                                                                       D.E.

Oberstufe: 5-Kampf, AK 18 weibl.
2. Platz Laura Estermann
Basisstufe: 5-Kampf, AK 17 weibl.
3. Platz Miriam Mayr

Basisstufe: 5-Kampf, AK 16 weibl.
2. Platz Pia Mayr
Basisstufe: 5-Kampf, AK 15 weibl.
5. Platz Anna Niederndorfer 
5. Platz Pia Pramendorfer ex equo

Wo: Vereinsheim Dorningerplatz Hamerlingstr.16
*) Eltern sind gerne schon während der Kinderturnstunde eingeladen

**) Bitte um Anmeldung per Mail an puschfeier_linzlustenau@gmx.at

Wann: Dienstag, 20.Dez. ab 17:30 Uhr *)

Einladung zur “Jahn” Punschfeier
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vor 13 Jahren einen internationalen Nachwuchsbewerb für ambitionierter 
junge Kunstturner ins Leben gerufen hat. Zwischenzeitlich hat sich der 
Linzer Future Cup zu einem Spitzenevent im Nachwuchsbereich der 
Kunstturner entwickelt und konnte sich somit im internationalen 
Terminkalender etablieren. 
Heuer sind 29 Teams aus 17 Nationen an den Start gegangen. Neben 
den Österreichern mit dem Nationalteam und Teams aus Oberösterreich, 
Steiermark, Tirol, Vorarlberg und Wien, sind Turner aus Australien, 
Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich, Japan (die sind schon 
von Anfang an immer mit dabei), Kanada, Niederlanden, Polen, Portugal, 
Schottland, Schweiz, Slowakei, Schweden, Tschechien und aus Ungarn 
angereist.
Heuer konnte das italienische Team VEL (Venetien - Emilia Romagna -  
Lombardei) mit 240.550 Punkten knapp die favorisierten jungen 
Burschen aus Japan (240.250 Punkte), die vier Mal hintereinander 
dieses Turnier gewonnen hatten, besiegen. Dahinter folgte die 
Mannschaft aus Quebec Canada (233.350 Punkte). Erfreulich aus 
österreichischer Sicht folgte das heimische Nationalteam auf dem vierten 
Platz (228.450 Punkte). Generell war eine Leistungssteigerung bei allen 
Teams zu erkennen. Auch rückt die internationale Spitze immer mehr 
zusammen, so dass der Sieg oft nur von der Tagesverfassung abhängt.
Das sehr junge oberösterreichische Team mit unseren Turnern 
Aleksander Sevic (Jg. 2004) und Cristian Izvernari (Jg. 2002), 
gehandicapt durch Verletzungen und Krankheit, hatte im hochkarätigen 
internationalen Feld keine Chance, sich auf vorderen Plätzen 
einzureihen.                                                                      (Quelle OÖFT)

Es war sicher ein Glücksgriff von unserem
Tbr.Helmut Kranzlmüller,als er       

26. November 2016



Mit spitzer Feder !

Die Turnstunden der Kleinsten
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 1. Turnstunde der Mädchen, Knaben und Vorschulkinder: 

Dienstag 18:00 bis 19:30 Uhr
VorturnerInnen: Betti, Chrisi, Helena, Ilse, Lotte, Pauli, Raphi, Sabrina, 
Sebi, Vicky und fast 60! Kinder
Bin ich in der falschen Turnstunde? Nein, die Eltern-Kinderturnstunde ist 
am Donnerstag! Was machen dann alle Eltern hier im Geräteraum? 
Liebe Eltern, ein Geräteraum heißt Geräteraum, weil Geräte darin 
aufbewahrt werden. Ein Warteraum heißt Warteraum, weil man dort 
warten kann. Aber ein Geräteraum ist KEIN Warteraum!
Aber nun zur eigentlichen Turnstunde. 
Gruppe der Jüngeren im Turnsaal 1: Es ertönt 
ein Pfiff von Raphaela und alles steht „Spalier“. 
Einige Aufwärmspiele werden gemacht. Die 
Regeln werden von den Kindern eher locker 
ausgelegt. Es ist aber auch nicht wirklich 
tragisch, wenn ein Kind nach der fünften 
Berührung noch immer als nicht gefangen 
herumläuft. Das Motto lautet: „D'Haupsach se bewegn si!“
Nach dem Aufbau der drei Stationen geht der Turnbetrieb so richtig los. 
Es wird an Barren, Stangen, Boden (A), Seitpferd, Leiter, Bank, Böcke, 
Sprossenwand (B) und Ringe, Schrägbank, Sprung, Boden (C) geturnt. 

Die Kinder bessern sich dabei manchmal 
selber aus. „Wie oft miaß ma des machen?“ 
„Fünf moi.“ „Na, zehn moi. Hast net 
aufpasst!“ Die tatsächliche Übungszeit der 
Kinder ist gegenüber der Stehzeit enorm 
hoch! Super organisiert.
Was mir noch aufgefallen ist: Die Burschen 

waren beim Anstellen zur Barrenstation extrem kreativ. Der Bock war für 
einige Mädchen für meinen Geschmack etwas hoch. Für die eine oder 
andere war das kein Bockspringen sondern ein „Drüberwuzeln“. Sie 
ließen sich dadurch aber nicht entmutigen.
Gruppe der 8-14jährigen Mädchen im Turnsaal 2: 
Man merkt bereits zu Beginn, dass hier bereits 
„Damen“ am Werk sind. Es geht weit nicht so wild 
zu wie im anderen Saal. Die erste halbe Stunde 
wird aufgewärmt. Wer jetzt glaubt, dass dann mit 
dem Turnen begonnen wird, hat sich getäuscht. 
Jetzt wird fast eine weitere halbe Stunde gedehnt! 



Um 18:55 wird aufgebaut und die ersten beginnen mit Ilse am Balken und 
Weichboden (Überschläge) zu turnen. Auch die Kraftstation von Chrisi 
nimmt langsam Fahrt auf. Nur beim Reck zwickt es Betti noch beim 
Aufbau. Doch um 19:10 Uhr beginnt auch hier der Übungsbetrieb. Leider 
wird um 19:25 Uhr schon wieder abgebaut, aber die 15 Minuten wurden 
intensivst genutzt.
  

2. Eltern  Kinderturnstunde: Donnerstag 17:00 bis 18:00 Uhr

Vorturnerin: Lotte, 20 Kinder und ebenso viele Erwachsene
Zu Beginn sind die Kleinen kaum zu bremsen. Das Motto heißt: 
Bewegen, Bewegen, Bewegen! Sie wuseln wild im Turnsaal umher, 
während die meisten Eltern noch ein „Tratscherl“ vorziehen. 
Ein Pfiff von Lotte, und Kinder und Erwachsene sitzen auf der gelben 
Linie und lauschen den Anweisungen. Naja zumindest fast alle. Als Lotte 
mich als Reporter von der Vereinszeitung ankündigt, fragt eine Mutter 
ängstlich: „Müssen wir also heute wirklich turnen?“ (Ohne Kommentar!)
Es gibt einige Aufwärmspiele (Herschau'n  Hallo) und dann werden die 
Geräte aufgebaut. Ich erinnere mich zurück. Es ist wie vor gut 20 Jahren, 
als ich zuerst mit Raphaela und dann mit 
David genau diese Stunde besuchte. 
Beim Geräteaufbau war der Autobus 
(Mattenwagen) bei den Zwergerln 
immer voll beliebt. Einen kleinen 
Unterschied konnte ich aber feststellen. 
Früher war es verpönt als Mann den 
Autobus zu fahren. Unser nicht ganz 
ernst zu nehmender Spruch lautete: 
„Nur Weicheier fahren mit dem Mattenwagen, richtige Männer tragen die 
schweren Geräte.“ Heute ist nach 20 Jahren fortgeschrittener 
Emanzipation davon nichts mehr übrig. Ja fast das Gegenteil ist der Fall. 
Männer machen die leichteren Tätigkeiten und Frauen schleppen sich 
ab.
Anschließend erklärt Lotte die Stationen. Ich kann mir nicht helfen, bei 

ihren Beschreibungen für die Kleinen werde ich immer an 
den Zwerg Bumsti von früher erinnert. 
Danach wird wie wild geturnt. Der Pfiff von Lotte zum 
Geräteabbau wird von den meisten Kindern völlig 
ignoriert. Viele turnen während des Abtransportes einfach 
weiter. Ich hoffe, dass nicht ein Kind irgendwo in einem 
Kasten oder unter einer Matte im Geräteraum vergessen 
wurde. Aber so soll es ja sein und daher finde ich es prima, 
dass sich seit mehr als 20 Jahren fast nichts geändert hat. 
Die Kleinsten gehören bewegt und wollen auch bewegt 
werden!
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3. Fit & Fun ab 4 Jahren (ohne Eltern): 
Donnerstag 18:15 bis 19:15 Uhr

Vorturnerin: Sarah, Lotte und 15 Kinder
Auch hier trudeln die Kleinen nach und nach ein. Es gibt ebenfalls einige 
Aufwärmspiele und dann werden die Geräte aufgebaut. Sarah ist extrem 

bemüht alle Kinder beim 
Namen zu nennen. Sie 
schafft das nahezu fehlerlos. 
Nach der Anstrengung gibt 
es die erste Trinkpause. Da 
alle ihre Trinkflaschen im 
Turnsaal haben, passiert 

das erste kleine Malheur. Ein Kind schüttet einen Teil seiner Trinkflasche 
aus. Mit einem kleinen „Hoppala“ ist es aber getan und außerdem hat es 
ja keiner gesehen! Der nasse und rutschige Fleck bleibt aber zurück. 
Kurz darauf passiert Malheur zwei. Chrisi bringt eine Anmeldung herein 
und will sie in Lottes Tasche geben. Dabei übersieht sie eine offene 
Trinkflasche eines Kindes. Jetzt schwimmen die Pässe für die 
Wurlistempel einiger Kinder im Saft herum. Chrisi hält den Schaden in 
Grenzen und trocknet mit ihrem Handtuch wieder alles möglichst trocken.
Mein Tipp: Trinkflaschen haben im Turnsaal nichts verloren!
Der Rundkurs beginnt. Die Mädchen haben 
etwas besser aufgepasst und machen bei fast 
allen Stationen die richtigen Übungen. Wir 
können aber auch sagen, dass die Burschen 
etwas kreativer sind und sich hinsichtlich 
Reihenfolge und Inhalt der Stationen immer 
etwas Neues einfallen lassen.
Der Schwerpunkt lag an diesem Tag eindeutig 
auf der Rolle vorwärts. Die Kinder kugelten nur so durch die Gegend. Mir 
wurde beim Zuschauen schon schwindelig. Den Kleinen machte es aber 
einen riesigen Spaß. Sollte einem Kind aber bei der Heimfahrt im Auto 
schlecht geworden sein, könnt ihr liebe Eltern beruhigt sein. Es lag nicht 
an eurem Fahrstil, sondern am Inhalt der Stunde.
Was ist mir noch aufgefallen? Eine Mutter saß penetrant auf einer 
Langbank in der Halle (Titel der Turnstunde:  ohne Eltern!) und „spielte“ 
fast während der gesamten Zeit mit ihrem Handy. Gnädige Frau, das 
kann man auch wo anders machen!

Gesamtresümee

In der heutigen computergesteuerten Handyzeit drei enorm wichtige und 
sinnvolle Bewegungsstunden für unsere Jungen und Jüngsten! Dank an 
alle VorturnerInnen für ihre äußerst wichtige Tätigkeit.
       Alfred Strasser
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Was ist los im Jahnheim? Mehr als 20 Kinder, teilweise mit ihren Eltern 
stürmten die gute Jahnheim-Stube, um für den kommenden Advent kleine 
Sachen zu basteln. Es wurden Häuser aus Lebkuchen geformt, verziert 
und schließlich gebacken und anschließend zu einem Häuschen 
gebunden. Zusätzlich konnten die Kinder Weihnachtsschmuck herstellen. 
Der Spaß kam dabei auch nicht zu kurz. Was für eine richtige 
Adventstimmung fehlte, war der ersehnte Schnee. Im Gegenteil, es war 
draußen herbstlich warm!
Am Abend, nachdem die meisten Kinder bereits die Heimreise angetreten 
hatten (einige durften im Lager übernachten), machten sich die 
Erwachsenen noch an's Binden wunderschöner Adventkränze. Ein 
gemütlicher, erlebnisreicher Tag ging zu Ende. Danke der Organisatorin 
Margot (hat sich leider durch einen unglücklichen, mitternächtlichen 
Absturz vom umkippenden Sessel zwei Finger gebrochen bzw. 
gequetscht) und ihren Helferinnen, Betti, Brigitte, Doris, Ilse, Lotte, Sarah  
und Vicky !                D.E.

Lebkuchenhausbasteln und 
Adventkranzbinden



Nicht mehr so unerfahren wie im Sommer bei der Jahnwanderung 
fahren wir als Familie gemeinsam an zwei wunderbaren 
Herbstwochenenden nach Kirchschlag ins Jahnheim. Wir freuen uns 
auf Zeit mit unseren Mitwanderern, an gemütliche, lustige und 
intensive Abende am Lagerfeuer, nette Gespräche mit alten, neuen 
Bekannten und Freunden. 
Am Arbeitstag, an dem wir gemeinsam versuchen das Jahnheim so 
gut wie möglich in Schuss zu halten, damit die Kids ein tolles 
Winterlager verbringen können, vergeht die Zeit wie im Flug und wir 
sehen oben nur den blauen Himmel und die wärmende Sonne, 
während tief unten im Tal Linz, wie Atlantis, im Nebelmeer versinkt. 
Während wir im vorigen Jahr noch die Herbstwanderung mit kleinem 
und die Jahnwanderung mit einem klein wenig überdimensionierten 
Rucksack  bestritten, nehmen wir dieses Mal unabsichtlich gar keinen 
Rucksack mit und kämpfen nach rund 1 ½ Stunden mit hungrigen 
Kindern. 
Die Stimmung ist gut und wie immer haben die fleißigen Bienen vom 
Hüttendienst ein tolles Essen auf den Tisch gezaubert und wir spielen 
am Nachmittag die wahrscheinlich 15. Runde Wikingerschach. 

Es gefällt uns so gut, dass wir beschließen im Frühjahr selbst einen 

Hüttendienst zu übernehmen. Wenn ihr also wollt, sehen wir uns im 

Frühjahr, der Weg nach Kirchschlag ist nicht weit, aber immer eine 

Reise wert.
      Klaus Wiesbauer  
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Herbstwochenende in Kirchschlag 

“Wir wandern heut und haben Spaß, durch Wälder und durch hohes 
Gras! Der Bauch der knurrt, es rennt der Schmäh, woll'n Braten, 

Kuchen und Kaffee!“
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Bereits als Tradition wurde am 23.10.2016 die Herbstwanderung mit 
anschließendem gemütlichem Beisammensein im Jahnheim 
abgehalten.
65 Wandersleute, darunter zahlreiche Kinder, machten sich um 11:30 auf 
den Weg durch den Kirchschlager Wald. Viele Aufgaben waren in 7 
Gruppen zu erledigen, Fragen zu beantworten, Dinge aus der Natur zu 
sammeln und einen 4 Zeiler zu dichten. Es war eine Freude 
zuzuschauen, mit welcher Begeisterung unsere Kinder durch den Wald 
düsten. Bei herrlichem Wetter konnte dieser Tag nur ein Erfolg werden. 
Nach einer Wanderung von 2,5 Stunden und 7,17 km wurden wir mit 
einem g'schmackigen Braten vom Schwein aus der Küche belohnt: Sebi, 
Anna, Betti, Vicky und David, die Hüttendienst hatten, erwiesen sich nicht 
nur als hervorragende Köche, sondern boten auch ein umsichtiges 
Service.
Nach dem Essen präsentierten die Gruppen ihre Ergebnisse und sangen 
auch gemeinsam ein Lied. Alle haben ihre Sache gut gemacht und 
können sich nun zertifizierte Herbstwanderer nennen!
Bei Kuchen und Kaffee und so manchem Glaserl Wein ließen wir diesen 
wunderschönen Tag langsam ausklingen.
                 Helmut der Große

Herbstwanderung

„Den Breitenstein haben wir bezwungen, vollgepumpt sind unsere Lungen.

Vom Turm haben wir ins Land geguckt und von ganz oben heruntergespuckt!“



Aus der Turnerfamilie
     

Wir gratulieren zur Vollendung des: 

92. Lebensjahres Tbr. Walter Sigmund    am 10. Februar
91. Lebensjahres Tschw. Grete Brettel    am   6. Februar
84. Lebensjahres Tschw. Helga Burghard    am   4. Jänner
80. Lebensjahres Tschw. Hermi Haselgruber   am 14. Jänner
78. Lebensjahres Tbr. Dkm. Fritz Schmid    am 30. März
78. Lebensjahres Tschw. Wilma Sigmund    am   6. April
78. Lebensjahres Tschw. Riki Schmid    am   7. April
77. Lebensjahres Tbr. Werner Müllner     am 21. Jänner 
76. Lebensjahres Tbr. Gerhard Klose    am   1. März 
76. Lebensjahres Tbr. Hermann Parzer    am   2. April
75. Lebensjahres Tschw. Elfrieda Steinhauser   am 20. Februar
75. Lebensjahres Tschw. Helga Löcker    am 19. April
50. Lebensjahres Tschw. Mag. Susanne Bauer   am 13. Februar
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Wir gratulieren

…zur Geburt
ihrer Tochter Laura den glücklichen Eltern Sabrina 
Mitgutsch und Erik Patoczka, die am 05.10.2016 
das Licht der Welt erblickte.

…zum Landessportehrenzeichen
Tbr. Helmut Kranzlmüller wurde am 27.Juni 2016 
für seine Verdienste für das Turnen im Rahmen 
eines feierlichen Festaktes im Linzer Redoutensaal  
mit dem „Landessportehrenzeichen in Gold“ 
ausgezeichnet.

Wechsel in der ÖTB OÖ Landesleitung 

Tbr. Kranzlmüller hat die Obmannstelle des ÖTB OÖ nach zweijähriger 
Amtszeit an Peter Seufer-Wasserthal (TV Schwanenstadt) übergeben.

Neue Mitgliedsbeiträge

Wir möchten alle Turngeschwister darauf aufmerksam machen, dass ab 
2017 nach Beschluss in der letzten Hauptversammlung folgende 
Mitgliedsbeiträge gelten und, sofern ein Einziehungsauftrag besteht, im 
März von eurem Konto abgebucht werden.
   € 85,-  Erwachsene  
   € 55,-  Ermäßigter Beitrag (Ehepartner, Kinder ab 18, Studenten)
   € 45,-  Kinder
   € 35,-  ab 2. Kind



Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder:

Kinder und Jugendliche:
Aichberger Sarah
Aigner Tim
Akardere Fabian
Armbruster David
Armbruster Georg
Bartussek Henrik
Bawart Theodor
Benter Nele
Bognar Mato
Büll Fabio
Csillag Miriam
Domentean Nicoleta
Dorninger Valentina
Etz Iana
Gasienica Kascielny 
Agnieszka
Grill Lotte
Grozak Ivan
Güler Sude
Haas Marlene
Hamzakadic Amina
Harrucksteiner Elina
Heiden Mona
Heinisch Leon Martin
Hitzler Inara

Hussaini Mostafa
Izvernari Cristian
Jülg Matheo
Kandler-Aschauer Luis 
Leonard
Katabova Elina
Kharebovi Sophie
Kharebovi Zoe
Klimitsch Elena
Kneifl Heidi
Kneifl Luis
Koblmiller Oliver
Kolar Valerie
Langthaler Jonah
Lauss Lena
Leitner Theresa
Mausz Diana
Mayr Alois
Mayrhofer Diego
Meixner Mia
Moser Dominik
Moser Hanna
Neulinger Isabella
Novak Oleksandr
Plakolli Jana-Lina
Pointner Jessica

Prinz Tomas
Ransmayr Matthias
Schabes Johanna
Schindlinger Sarah
Schöllnberger Lea
Schwarz Nina Iris
Shkitin David
Sperl Emilie
Taher Aladdin
Taher Madina
Taher Sahel
Taher Siamo
Tatzreiter Tobias
Taucher Johanna
Tomes Lisa
Wintschnig Elisa 
Cheyenne
Yildirim Esin

Erwachsene:
Dorninger Marianne
Feimuth Adelheid
Lamb Barbara
Leitner Christa
Tolokonnikova Yuliya
Zeintl Thomas

Unsa  bugladö  Welt
Hüttendienste im  Jahnheim 

Sa., 17.Dezember  Wintersonnenwende, Julfeier, 
    alle helfen zusammen
Sa., 31.Dezember  Silvesterrummel, Rückfragen:   
    helmut@csillag.at, oder Tel.: 
    Charlotte 0664 3831853, 
    Helmut 0664 3844834
Mo./Do., 2./5.Jän. 2017  Schilager, Tujgd, Viki Aigmüller
Sa./So., 14./15.Jänner  Geschlossene Veranstaltung, Rudi Probst
Sa./So., 21./22.Jänner  Hüttendienst Fam. Enzenhofer
Sa./So., 28./29.Jänner  Ersatztermin Rudi Probst
Sa./So., 11./12.Februar  Geschlossene Veranstaltung, 
    Christina Schramseis
Sa./So., 18./19.März  Hüttendienst Fam. Strasser und 
    Doris Moser-Spörk
Sa./So., 22./23.April  Hüttendienst Fam. Fendler
Sa./So., 20./21.Mai  Hüttendienst  Petra, Patricia und Birgit 
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Wir trauern um:

… Mag. Eva Reichel, Gattin unseres Tbr. Dr. Erhard  Reichel, die am 
22.Sept. 2016 im  Alter  von 70 Jahren auf  tragische Weise  infolge  
eines Insektenstiches für immer die Augen geschlossen hat.  Unser 
ehrliches Mitgefühl gilt der ganzen Trauerfamilie, besonders unserem 
Turnbruder Erhard.

… Tbr. Josef Haslgruber
 

Tief bewegt mussten wir am 07.November 2016 
von Sepp, der uns sehr ans Herz gewachsen war, 
Abschied nehmen. Trotz schwerer Erkrankung, 
ertrug er geduldig sein Leiden und hat uns im Alter 
von 84 Jahren verlassen. Wir haben die Stunde 
des Verstummens befürchtet und mitgefühlt. Nun 
hat Sepp für immer die Augen geschlossen. Etwas 
Endgültiges, Unwiderrufliches war geschehen. 
Viele von uns hatten persönliche Erlebnisse mit ihm. Er kam mit Hermi, 
Christian und Manfred sehr früh in Kontakt mit der Turngemeinde und 
blieb zeitlebens unserer turnerischen Gemeinschaft verbunden. Viel 
Freude bereitete ihm die sportliche gesunde Bewegung am 
Turnboden und in der Natur. Auch als Mannschaftsmitglied der 
Vereinswettturner bei Bundes-und Landesturnfesten sowie 
Jahnwanderungen war er aktiv. Da aber so eine turnerische  
Gemeinschaft  nicht nur Geborgenheit mit sich bringt, sondern ja auch 
Verbindlichkeiten und Zeitaufwand hat, so stellte er sich uneigennützig 
zwei Jahrzehnte nicht nur als Gerätewart und Turnrat zur Verfügung. 
Seine fachliche Kompetenz und handwerkliches Geschick war sehr 
geschätzt und gefragt. So manches Elektrokabel etc. im alten und 
neuen Jahnheim, Turnplatz, Vereinsheim könnte seinen Namen 
tragen. Die Liste ist lang. Jeder würde dort sofort etwas eintragen 
können. Oft geschahen seine Tätigkeiten unbemerkt und in aller Stille. 
Für die Turngemeinde ein wichtiger Baustein.
Wir verlieren in ihm einen vorbildlichen verantwortungsvollen Turner, 
der Spuren hinterlässt.
So wie wir ihn in unserer Mitte erlebt haben, wollen wir ihn in unseren 
Herzen bewahren.
In alter turnerischen Verbundenheit ein letztes Gut Heil.
Unser Mitgefühl gilt der ganzen Trauerfamilie, besonders Tschw. 
Hermi und ihren Söhnen Christian und Manfred.
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Weitere interessante Termine der nächsten Monate 

Sonntag, 22.Jänner 2017    Schauturnen Tv.Linz,  Sport-NMS Linz 
Mittwoch, 08.Februar 8.TURS nach HV15, 18:00 Uhr,  
  Vereinsheim   
Samstag, 18.März ÖFT, 8th Austrian Team Open, 
 Internat. Mannschaftsmeisterschaften  
 im Kunstturnen, Turnerinnen/Turner
Sonntag, 02.April 6.Tbz. Linz, Bezirksmeisterschaften  
 TURN10, Tujgd
 (Austragungsort noch offen)
Mi./So., 19./23.April Europameisterschaften Kunstturnen,  
 Turnerinnen/Turner Cluj Napoca (ROU)
Samstag, 06.Mai ÖTBOÖ, Landesmeisterschaften 
 TURN10, Perg
Sonntag, 07.Mai ÖTBOÖ, Landesmeisterschaften  
 Kunstturnen, Elite u. Nachwuchs, Perg  
Sa./Sa., 03./10.Juni      Internat. Deutsches Turnfest, Berlin (D)

Di./So., 11./16.Juli  ÖTB, 13.Bundesturnfest, St.Pölten

Aktuelles, Fotos, Berichte findest du auch auf 
unserer Homepage: www.jahnlinz.at

Alle ÖTB OÖ Veranstaltungen, Aus- und Fortbildungskurse 
sind unter www.turnfest.at ersichtlich 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe
Freitag, 31. März 2017

  
allen Turnerinnen und Turnern 
   und allen Freunden der Turngemeinde
       ein besinnliches Weihnachtsfest und ein Prosit

2017

Turnrat und Redaktion wünschen
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Die nächsten vereinseigenen Termine

Weihnachtsturnstunde für unsere Kleinsten                      
Donnerstag, 15. Dezember 2016.  Eine weihnachtliche Turnstunde.

Wintersonnenwende-Julfeier im Jahnheim in Kirchschlag     
Samstag, 17. Dezember 2016, 17:00 Uhr.  Nach stimmungsvoller Feier in der 
warmen Hütte gibt es ein kleines Feuer, hoffentlich mit viel Schnee!

Weihnachtsturnstunde, Weihnachtspunsch
Dienstag, 20. Dezember 2016,  Weihnachtstimmung im Turnsaal, 
Punsch(auch alkoholfrei) vor dem Vereinsheim, ab 17:30 Uhr.

Silvesterrummel im Jahnheim in Kirchschlag                      
Donnerstag, 31. Dezember 2015  
Alle, die wieder einmal in fast 1000 m Seehöhe Silvester feiern wollen!

Winterlager im Jahnheim in Kirchschlag                                  
Montag, 2.1. bis  Donnerstag, 5.1. 2016  
Unsere Jgend erlebt Tage mit Schifahren, Snowboarden und viel Spaß, bestens 
betreut von unserer  Vorturnerschaft. Anmeldung in den Turnstunden!

Turnertreff - im Vereinsheim, Hamerlingstraße                              
An  jedem  1. Freitag  im  Monat  (13.1., 3.2., 3.3., 7.4., ...2017)  ab 18:00 Uhr, trifft 
sich Jung und Alt zu Speis und Trank, gemütlichem Beisammensein und so 
manchem Film aus alter und neuer Zeit.

Vereinsschauturnen  BRG Hamerling                                      
Samstag, 28. Jänner 2017, 16:30 Uhr. Wie jedes Jahr bieten unsere 
Vorturnerschaft und die Kinder ein buntes, abwechslungreiches Programm, 
Prädikat: immer wieder sehenswert!

Faschingsturnstunde für die Kleinen und die Großen
Dienstag, 28. Februar 2017.  Eine lustige Turnstunde mit fantasievoller 
Verkleidung und ausgelassener Stimmung sowohl in den Kinderturnstunden als 
auch bei den Erwachsenen.

60. Jahreshauptversammlung
Donnerstag, 20. April, 18:00 Uhr Vereinsheim
 

Schiausklang  Ischgl/Mathon                                                              
Donnerstag, 27. April bis Montag, 1. Mai 2017 - Wie jedes Jahr genießen wir 
die letzten Reste Schnee und Firn. Der Spaß kommt auch beim Apres-Ski nie zu 
kurz!  -  Neueinsteiger willkommen!
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